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Je mehr es 
uns drängt, 
Gott zu 
suchen, 
desto 
tiefer 
begegnen 
wir 
Jesus

Das Pfarrteam und der Pfarrgemeinderat 
wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2023
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Christushaupt beschädigt – unterer Friedhof

                      Wort des Seelsorgers
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„Ich hebe meine 
Augen auf zu den 
Bergen: Woher kommt 
mir Hilfe?“

M it dieser Einleitung von 
Psalm 121 möchte ich 
meine Betrachtung für 

die kommende Zeit beginnen. 

Die Völker zu jeder Zeit haben 
dem Berg eine außergewöhn-
liche Bedeutung zugeschrie-
ben: Tempel wurden errichtet 
und Opfer wurden gebracht, 
um die Götter gnädig zu stim-
men. 
Der Psalmist macht uns darauf 
aufmerksam, dass der Gott, 
der Himmel und Erde gemacht 
hat, jedoch nicht so weit von 
uns entfernt ist, wie wir Ihn 
manchmal zu suchen und zu 
finden glauben. 
Er ist Der, der jeden deiner 
Schritte behütet und über dir 
wacht. Diese Nähe kommt vor 
allem in der Adventzeit zum 
Ausdruck und findet ihre Fülle 
in der Heiligen Nacht, in der 
Jesus Christus geboren wurde.

Was bedeutet Advent? 
Advent lässt sich mit „Beginn 
und Ankunft“ übersetzen.
Dazu ein Beispiel: Wenn Sie 
auf Urlaub fahren möchten, 
haben Sie meistens ein Ziel 
vor Augen. Und sobald Sie 
das Hotel gebucht haben, 
beginnen in Ihrem Kopf 
Vorstellungen darüber zu 
wachsen, wie wunderbar 
dieser Urlaub sein wird. Und 
mit jeder Arbeitswoche, die 
Sie aus Ihrem Kalender strei-
chen, wird die Freude auf 
den Tag Ihrer Abreise größer 
und größer werden. 
Denn Urlaub bedeutet doch 
immer ein Stück Paradies auf 
Erden.

Advent ist somit eine Zeit der 
freudigen Erwartung nach 
etwas ganz Großartigem: Die 
Fülle des Lebens! 
Denn Jesus selbst sagt in Joh 
10,10: „Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben 
und es in Fülle haben.“
Wir machen jedoch immer 
wieder die Erfahrung, dass 
viele wunderbare Dinge in 
unserem Leben rasch ver-
gehen und vielleicht sogar 
manchmal in Vergessenheit 
geraten.
So möge diese immer wie-
derkehrende Advent- und 
Weihnachtszeit uns darin be-
stärken, dass unser wahres 
Glück und unsere vollkom-
mene Freude in der tiefen 
Begegnung und Freund-
schaft mit Jesus liegen.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine gesegnete Ad-
vent- und Weihnachtszeit!

 Mag. Dariusz Kochanski

Wohnung im Pfarrzentrum zu mieten
Mietwohnung barrierefrei, ostseitige Ausrichtung mit Blick 
auf das Gabriachtal: 
62 m² Wohnküche und ein Zimmer, Bad mit WC; 
Dazu ein Lagerraum, Balkon und Autoabstellplatz.
Preis auf Anfrage – Info. Pfarrbüro Tel. 0316 692328

Pfarrblatt und Kirchenheizung
Diesem Pfarrblatt liegt ein Zahlschein (Pfarre St. Veit-Graz, 
IBAN AT 34 3837 7000 0000 0760) mit der Bitte um Ihre finanzi-
elle Unterstützung für Kirchenheizung und Pfarrblatt bei. Die 
Aufwendungen dazu betragen pro Jahr ca. € 20.000,-.
Vielen Dank für Ihre Spende!

B evor unsere Kirche für Weihnachten geschmückt wird, 
bitten wir um Ihre Mithilfe beim außerordentlichen Kir-
chenputz.

Herlfer:innen sind am Montag, 22. Dezember ab 8 Uhr (bis 
Mittag) herzlich willkommen. 
Danke für Ihre tatkräftige Unterstützung.

Vor dem Aufputz Kirchenputz
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U nter dem Motto „Voll 
Freude auf dem Weg“ 
hatten sich Alexan- 

der Auer und sechs weitere 
Kandidat:innen am 5. Novem-
ber mit der Sendung durch 
unseren Bischof in den Dienst 

der Seelsorge gestellt. Er ist 
derzeit im Seelsorgeraum 
Graz-Nord besonders für die 
Bereiche Spiritualität und die 
Betreuung der Seelsorge-
raum-Homepage zuständig.
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Aus dem Pfarrgemeinderat
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U nsere Oktober-Sit-
zung geht wohl als 
bestbesuchtes Tref-

fen des Pfarrgemeinde-
rates (PGR) in die St. Veiter 
Geschichte ein: zusätzlich 
zu allen(!) gewählten, koop-
tierten und „ex offo“ (von 
Amts wegen) Mitgliedern 
waren Diakon Jean-Baptiste 
Iranzi und Pastoralreferent 
Pedro Gante mit dabei. 

Zur Erinnerung: der PGR 
setzt sich wie folgt zusam-
men. Im März 2022 wurden 
12 Mitglieder im Rahmen 
der Sonntagsmesse gewählt: 
Gudrun Klöckl, Martin Köchl 
(auch entsandt als Vertreter 
der Religionslehrerinnen in 
der Pfarre), Georg Pessler, 
Sonnhilde Purt, Susanne 
Schantl, Josef Schuster, Da-

niela Schwaiger, Florian Tant-
scher, Hannes Tantscher und 
Sandra Wallner. Unsere Pfarr-
sekretärin Isabella Langmann 
wurde kooptiert, um admi-
nistrative Fragen (Termine, 
Pfarrzentrum, Friedhof uvm.) 
gut abstimmen zu können. 
Von Amts wegen sind Pfarrer 
Johannes Baier, Vikar Dariusz 
Kochanski, Pastoralreferentin 
Maria Frauscher ebenso Teil 
des PGR wie Franz Ruprechter 
als geschäftsführender Vorsit-
zender des Wirtschaftsrates.

Bei so einer beachtlichen Run-
de steht natürlich der Informa-
tionsaustausch an erster Stel-
le: unzählige Termine sind zu 
klären, es gibt Informationen 
aus den Gremien und Teams 
in der Pfarre und im Seelsorge-
raum. Da nicht jede:r Alles wis-

sen kann, war Sonja Wagner zu 
Gast und berichtete uns über 
Organisation und Tätigkeiten 
der St. Veiter Vinzenzgemein-
schaft, deren Schriftführerin 
sie ist. An dieser Stelle vielen 
Dank für euer Engagement: 
für die montäglichen Sprech-
stunden in St. Veit und dafür, 
dass ihr Pfarrbewohner:innen 
unkompliziert unter die Arme 
greift. 

Bei all der Informationsflut 
geht es auch in jeder PGR-
Sitzung darum, die nächsten 
Schritte unseres Pfarrlebens zu 
diskutieren und zu koordinie-
ren, wie jüngst die Kinder-, Ju-
gend- und Familieninitiativen 
des Teams rund um Sandra 
Wallner, Daniela Schweiger, 
Herbert Rauscher und Mar-

tin Könighofer: Erntedank, 
Ministrant:innen, Familien-
sonntage, Nikolaus- und 
Sternsingeraktion uvm.

Angeregt durch diese viel-
fältigen Aktivitäten freuen 
wir uns, mit Ihnen gemein-
sam einen möglichst be-
sinnlichen Advent und frohe 
Weihnachtsfeiertage in St. 
Veit zu feiern und zu erleben.

Florian Heuberger,
florian.heuberger@heub.at

D as Jahr 2022 beschäftigt 
uns mit einer Reihe an 
Themen und Aufgaben. 

Aufgrund deren Fülle absol-
vierten wir bislang bereits fünf 
Sitzungen und dazu eine grö-
ßere Zahl an persönlichen, bi-
lateralen Abklärungen. Im Au-
gust durften wir im Rahmen 
eines mehrstündigen Wirt-
schaftsrats-Workshops seitens 
der Diözese viele aktuelle In-
formationen mitnehmen und 
auch das Netzwerk zu den 
Hauptverantwortlichen in der 
Diözese pflegen.

Die aktuell anstehenden Auf-
gaben und Themen sowie 
die an uns herangetragenen 
Anliegen, welche nicht unmit-
telbar geklärt werden können, 
sind von uns in einer Themen-
liste gesammelt. Diese um-
fasst mittlerweile mehr als 60 
Punkte und beinhaltet u.a. 

auch sehr umfangreiche The-
men, wie die Totalsanierung 
der Friedhofsgehwege und der 
Wasserleitung sowie die Repa-
ratur des Kirchen-Dachstuhles. 
Auf Basis der Dringlichkeit und 
unter Berücksichtigung der 
finanziellen Möglichkeiten 
und Rahmenbedingungen 
erfolgen eine entsprechende 
Priorisierung der Punkte und 
in weiterer Folge deren Be-
arbeitung. Dies geschieht je 
nach Umfang tlw. in Form von 
Projekten mit entsprechender 
Planung und Abwicklung.
Glücklicherweise ist aktuell 
wieder ein einigermaßen nor-
males gesellschaftliches Le-
ben möglich, wodurch auch 
die Vermietungen der Räume 
entsprechend gut angelaufen 
sind. Dies stellt u.a. einen we-
sentlichen Teil der Einnahmen 
der Pfarre dar. Die Jahre davor 
waren maßgeblich durch die 

Auswirkungen der bekannten 
Rahmenbedingungen ge-
prägt. Während im Jahr 2020 
aufgrund einer gewährten 
Förderung ein größerer Teil 
des Einnahmenausfalls abge-
deckt werden konnte, war dies 
im Jahr 2021 leider nicht gege-
ben. Wegen der ungünstigen 
Bedingungen der Förderver-
gabe wurde uns keine Förde-
rung zugesprochen. Es war 
daher notwendig, den Einnah-
menausfall (mehr als dreißig-
tausend Euro) innerhalb der 
Pfarre vorübergehend selbst 
abzudecken.
Dies beeinflusst signifikant 
den möglichen Handlungs-
spielraum und wir sind daher 
angehalten, dies auch in der 
Reihung und Bewertung der 
anstehenden Aufgaben und 
Themen zu berücksichtigen. 
Wie unschwer zu erkennen 
ist, ist daher nur ein Teil der 
Punkte realisierbar. Weiters 
steht aufgrund des vor eini-

gen Jahren erfolgten Um- und 
Neubaus ja auch die kontinu-
ierliche Rückzahlung der ge-
währten Kredite an. Wir setzen 
daher auf Ihr Verständnis, dass 
das eine oder andere Anliegen 
nicht bzw. nicht unmittelbar 
umgesetzt werden kann.
Wir sind dennoch zuversicht-
lich, dass es mit Ihrer Mithilfe 
gelingt, die Einrichtungen der 
Pfarre unter Berücksichtigung 
der Rahmenbedingungen 
und Möglichkeiten, einladend 
für ein vielfältiges und buntes 
Miteinander, zu pflegen und 
erhalten. Sollten Sie konkretes 
Interesse haben, uns beim ei-
nen oder anderen Thema zu 
unterstützen, freuen wir uns 
über eine Kontaktaufnahme 
über das Pfarrbüro. Sorgen 
wir auch weiterhin gemein-
sam und mit Gottvertrauen für 
eine lebendige und gepflegte 
Pfarre im Seelsorgeraum 
Graz -Nord.

Wirtschaftsrat 
der Pfarre Graz-St. Veit

Aus dem Wirtschaftsrat
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 – aktiv  Katholische Frauenbewegung Graz-St. Veit

D ie von der Katholischen 
Frauenbewegung (kfb) 
St. Veit monatlich orga-

nisierten Abende stehen im-
mer unter einem besonderen 
Motto. Am 5. Oktober war, 
nach einer gemeinsamen An-
dacht in der Pfarrkirche, Vikar 
Dariusz Kochanski eingeladen, 
über „Kunst und Glaube im 
Alltag“ zu sprechen. Seine aus-
gestellten Bilder waren nur ein 

kleiner Einblick in seine Schaf-
fenskraft, da er viele seiner 
Kunstwerke als Auftragswerke 
für Kirchen und Klöster herge-
stellt hat.
Seinen Zugang zur Kunst 
und seinen persönlichen Er-
fahrungen von Kindheit an 
folgten wir mit großem Inte-
resse. Wie immer klang der 
Abend bei kulinarischen und 
netten Gesprächen aus.

„Kunst und Glaube im Alltag“

W etterbedingt fand 
unser diesjähriger 
A l t s t a d t r u n d g a n g 

eine Woche später, am 23.9., 
Gottseidank bei strahlendem 
Sonnenschein statt. 
Frau Dr. Wagner, wie immer 
äußerst kompetent und hu-
morvoll, führte uns im 4. Teil 
durch die Sackstraße, den so-
genannten mittelalterlichen 
„Sack“.
Die kfb-Frauen  waren sehr 
zahlreich vertreten, sogar etli-
che Männer waren von ihrem 
profunden Wissen begeistert. 
Ihren Namen hat die Sack- 
straße ja zu Recht, wurde sie 
doch seinerzeit durch die 
Stadtmauer begrenzt bzw. ab-
geschlossen. Nicht allen war 
bekannt, dass man mittelalter-
liche Häuser an ihren Kragstei-
nen erkennen kann. 
Die Straßenfassade äußerst 
schmal, zogen sie sich in be-
achtlicher Länge nach hinten, 
um einst Vieh und Stallungen 

kfb-Stadtführung
Platz zu bieten. Wir erfuhren 
von der Entstehung der Ar-
kaden und der Pawlatschen, 
welche zur Unterbringung von 
Mietern errichtet wurden. Zur 
Zeit der Renaissance und spä-
ter des Barocks mussten etli-
che der alten Häuser weichen, 
um Neubauten von Stadtpa-
lais bekannter Adelshäuser 
Platz zu machen. 
So gibt es das Palais Herber-
stein, in dem das Grazmuseum 
untergebracht ist, mit wunder-
baren Deckenfresken. Als Teil 
von Kastner&Öhler, welcher 
2008 der Titel „Schönstes Kauf-
haus der Welt“ erhielt, dient 
das Palais Ringsmaul. Ist viel-
leicht auf Grund dieses schö-
nen Namens an der Gebäude-
ecke eine steinerne Grimasse 
angebracht worden, die allen 
die Zunge zeigt? Im Anschluss 
daran befindet sich das Palais 
der Grafen Attems, welches 
erst 1969 an die Stadt Graz ver-
kauft wurde. Es weist äußerst 
sehenswerte, sehr plastische 
Stuckarbeiten des Künstlers 
Domenico Bosco auf. 
Frau Wagner hätte uns noch 
vieles zu  erzählen gehabt, 
aber nach 2 1/2 Stunden Rund-
gang waren wir erschöpft und 
vollgestopft mit Wissen und 
Neuentdecktem.
 Sonja Schweitzer 

E benso auf Einladung der 
kfb in Zusammenarbeit 
mit dem Bildungswerk 

der Diözese kam am 09. 11. 
eine große Schar interessier-
ter Zuhörer:innen zum Thema 
„Blackout“. Mag. Hübel – ehe-
maliger Sicherheitsmanager 
der Stadt Graz – informierte 
fachkundig zu diesem aktu-
ellen Thema. Alle Anwesenden 
kamen zu dem Schluss: „Black-
out ist eine Herausforderung, 
die nur gemeinsam bewältigt 
werden kann!“ Wer sich darauf 
vorbereitet, sollte für mindes- 
tens zwei Wochen autark le-
ben können. 

„Blackout – eine besondere 
Herausforderung“

Für den Ernstfall riefen die Diö- 
zese und die Stadt Graz das 
Pilotprojekt „Leuchttürme“ ins 
Leben. Die Pfarre St. Veit soll 
als Leuchtturm-Pfarre eine An-
laufstelle im Bedarfsfall wer-
den. Personen, die in dieser 
Krisenkoordination mithelfen 
möchten, sind gebeten, sich in 
der Pfarre zu melden.

Mit vielen interessanten Infor-
mationen konnte dieser auf-
schlussreiche Abend in gesel-
liger Runde ausklingen. 

 Helga Sommersguter

Fröhliche Stimmung und viel 
gute Laune gab es beim Herbst-
ausflug der Seniorencafè- 
Runde in die Buschenschank 
Hörgasbauer
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Foto: Frauscher

W ir haben einen Pasto-
ralplan für unseren 
Seelsorgeraum. Die-

ses Dokument beschreibt, in 
einer Momentaufnahme, die 
Situation des Seelsorgeraums 
und legt Themen- und Arbeits-
schwerpunkte für die nächs- 
ten vier Jahre fest. Er gibt uns 
eine Orientierung, wohin wir 
uns bewegen wollen und wie 
wir die Kirche im Norden von 
Graz gestalten möchten. Ent-
standen ist der Pastoralplan 
aus den Überlegungen und 
Visionen von mehreren Men-
schen im Seelsorgeraum, die 
durch eine kleine Arbeitsgrup-
pe konkreter artikuliert und 
letztendlich von Rudi Kainz, 
dem ehemaligen Verantwort-

Was machen wir mit einem Pastoralplan?
lichen für die Pastoral, auf 
Papier gebracht worden sind. 
Anfang September 2022 hat 
Diözesanbischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl unseren Pastoral-
plan bestätigt.

Ein Papier bleibt aber nur Pa-
pier, wenn es nicht in die Pra-
xis umgesetzt wird. Mit dieser 
Umsetzung hat sich die letzte 
Pastoralversammlung, ein 
offener Kreis aus hauptamt-
lichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen sowie In-

D ie Kopfzeile mit den 
Titelseiten eines Groß-
teiles der 252 Ausgaben 

gibt Zeugnis einer langen Tra-
dition. Beginnend unter der 
redaktionellen Leitung durch 
Pfarrer Anton Dunkel und bald 
unter dem ersten Schriftlei-
ter Ernst Pieber, gab es von 
Beginn an das Bestreben, die 
Pfarrbevölkerung am Gesche-
hen teilhaben zu lassen und 
„Kontakt“ zu halten. Durch Be-
richte, Einladungen, spirituelle 
Impulse, Glaubenszeugnisse 
und viele weitere Informatio-
nen sollten die Verbundenheit 
der Kirche und die Teilhabe 
am Leben der Menschen in 
Andritz und Stattegg ausge-
drückt werden. So wurde und 
wird bis in die Gegenwart der 
„Kontakt“ konfessions- und re-
ligionsübergreifend zur Infor-

Vom „Kontakt“-Blatt zum „Seelsorgeraum-Blatt“
Mit der Nr. 4 der ersten archivierten Nummer des „Kontakt“-Blattes der 
Pfarre St. Veit beginnt der Streifzug durch die 54-jährige Geschichte unseres 
Pfarrblattes.

mation allen Haushalten – der-
zeit sind es 4985 – zugestellt. 

Mit dieser Nummer endet eine 
Ära und eine neue tut sich auf. 
Personelle Ressourcen, struk-
turelle Erneuerungen und 
finanzielle Gegebenheiten 
machen diesen Wandel erfor-
derlich. Obwohl dieser Schritt 
nicht leichtfällt, wollen wir 
ihn mit Zuversicht gehen. Es 
soll ein Seelsorgeraumblatt 
zunächst für die Pfarrbevöl-
kerung von St. Veit, Andritz, 
Salvator – und in weiterer Fol-
ge auch Graben – entstehen. 
Dazu bitten wir um Ihr Mitge-
hen und Mittragen. Dies ist auf 
vielfältige Weise möglich:

■ indem Sie uns wünschens-
werte Inhalte für das zukünf-
tige Seelsorgeraumblatt be-
kanntgeben. Teilen Sie uns 

mit, welche Informationen 
aus dem Pfarr- und Seelsorge-
raum-Leben ihnen am Herzen 
liegen;

■ indem die bisherigen 
Pfarrblattausträger:innen 
weiterhin diesen wertvollen 
Dienst ausführen;

■ indem Sie sich als Redakti-
onsmitglied direkt an der Er-
stellung der Inhalte beteiligen. 
Für St. Veit suchen wir drei bis 
vier Mitarbeiter:innen;

■ indem Sie sich an der Suche 
nach einem passenden Titel 
beteiligen. Der treffendste 
Vorschlag wird von den Re-
daktionsteams der vier Pfarren 
gewählt und mit einem Ge-
schenk belohnt;

■ und nicht zuletzt durch Ihr 
Interesse an den Informati-
onen – ob in ausgedruckter 

Form oder über die digitale 
Form unserer Homepage.
So können wir weiterhin inte-
ressant und informativ über 
das seelsorglichen Geschehen 
aus den Pfarren des Grazer 
Nordens berichten. 

Danke für Ihr bisheriges Inte-
resse am „Kontakt“-Blatt und 
Bitte um Ihre Lesertreue für 
das zukünftige Seelsorge-
raumblatt.
 Maria Frauscher

teressierten aus dem ganzen 
Seelsorgeraum, am 18.10.2022 
beschäftigt. Wir haben diese 
fünf großen Themen aus dem 
Pastoralplan besonders ins 
Auge gefasst:

■ Spiritualität und Glau-
bensverkündigung

■ Kinder, Jugend und Familie
■ Kommunikation und 

Öffentlichkeitsarbeit
■ Kirche und Gesellschaft
■ Schöpfungsverantwortung

Bei diesen fünf Bereichen ha-
ben wir uns gefragt: Was gibt 
es schon bei uns? Wo sehen 
wir Bedarf? Manche Projekte 
sind bereits initiiert oder wer-
den in den nächsten Monaten 
verwirklicht werden. Es gibt 
auch mehrere gute Angebote 
im Seelsorgeraum, aber die 
Kommunikation und Vernet-
zung zwischen Pfarren und 
Gruppen ist noch sehr gering 
oder gar nicht vorhanden. Mit 
konkreten Projekten wie einer 
gemeinsamen und übersicht-
lichen Homepage, einem ge-
meinsamen Kalender für die 
Pfarren und einem gemein-
samen Seelsorgeraum-Blatt 
möchten wir hier eine Ant-
wort geben.
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K I N D E R S O N N T A G 
FA M I L I E N S O N N TA G

Am Ende seines Lebens 
waren es die engsten 
Freunde Jesu, die etwas 

Auf dem Weg zur Erstkommunion
Besonderes erleben durften 
– das letzte Abendmahl. Mit 
gesegnetem Brot und Wein 
schenkte uns Jesus sichtbare 
Zeichen für die Zeit, in der er 
nicht mehr sichtbar bei den 
Menschen lebt. 

Mit der heiligen Kommunion, 
dem Sakrament der Euchari-
stie, dürfen die Kinder zum er-
sten Mal das Erlebnis der Apo-

stel teilen und Jesus, der ihnen 
nahe sein will, wie es jeder 
Mensch bei seinen Freunden 
sein möchte, in der Gestalt von 
Brot empfangen.

Dieses besondere Fest 
feiern wir 2023 in der 
Pfarrkirche Graz-St. Veit: 
am 6. Mai (VS Stattegg) 
und 13. Mai (VS St. Veit)

M it unserem Erntedank- 
und Baumpflanzfest 
im Oktober sind wir in 

das neue Kirchenjahr gestartet 
und haben uns sehr gefreut, 
dass so viele mit uns mitgefei-
ert haben. 

Liebe Kinder! Liebe Eltern! Liebe Freunde!

In den kommenden Mona-
ten möchten wir euch wieder 
durch das Kirchenjahr beglei-
ten und dazu einmal im Monat 
einen speziell auf die Kinder 
zugeschnittenen Familien-
sonntag feiern. 

Wir lesen kindgerechte Teile 
aus der Kinderbibel, basteln, 
singen und werden euch mit 
tollen Aktionen überraschen. 
Kommt einfach zum nächsten 
Familiensonntag und feiert 
mit. Wir treffen uns immer 
um 10.00 im Pastoralraum im 
Pfarrhof, wo wir den ersten Teil 
unserer Feier gestalten.

Anschließend feiern wir den 
zweiten Teil mit den Erwach-
senen in der Kirche mit.

Wir freuen uns auf Euch 
Euer FASO-TEAM

Unsere nächsten Kinder-
sonntage feiern wir am: 
13. November, 
11. Dezember, 
8. Jänner 2023,
12. Februar,
12. März.
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Übrigens:
Das Wort Macher:In ist in der Aus-
wahl zum Jugendwort des Jahres 
2022.
Darunter versteht man jemand, 
der/die Dinge umsetzt, ohne zu 
zögern. Der Heilige Geist, den du in 
der Firmung empfängst, gibt dir die 
Kraft und die Kreativität, um deine 
Talente und Fähigkeiten in der Welt 
einzusetzten, also: Macher:In dei-
nes Lebens zu sein!

Wir laden herzlich ein zum 
Vorstellgottesdienst der 
Kinder beider Schulen am 
12. Februar um 10:00 Uhr.

Gemeinsam wollen wir versu-
chen, dieses Fest für die Erst-
kommunionskinder zu einem 
tiefen und unvergesslichen 
Erlebnis zu machen!



7Dez. 22 – Feb. 2023

Fo
to

: K
no

llm
ay

r
I n der Sprechstunde der Vinzenz-Gemeinschaft St. Veit wird 

diese Aktion durchgeführt. 

Montag, 12. Dezember 10:00–12:00 im Pfarrhof St. Veit
Voraussetzungen dafür:
Wohnhaft im Pfarrgebiet St. Veit und Andritz,

Die Oberlandler unterstützen wieder Mindestpensionisten
Auch heuer sind die „Oberlandler zu Graz“ großzügig und geben vor 
Weihnachten einen 100-Euro-Gutschein für Mindestpensionist:innen 
in den Pfarren Andritz und St. Veit.

Pensionsbescheid (max. € 1000,-, Paare € 1500,–). 
Mitzubringen sind ein Lichtbildausweis und Meldezettel. 
Bei Fragen wenden Sie sich tel. an Franz Schuster: 0676 87428292 

 Herzlichen Dank an den Verein „Oberlandler“!
 Mag. Franz Schuster, Obmann Vinzenzgemeinschaft St. Veit 

Einen wichtigen Beitrag zu einem nachhaltigen 
Lebensstil leistet zweimal im Jahr der Tausch-
markt für Kinderbekleidung, Spielsachen und 
Bücher. Gebrauchte Waren weiter zu verwenden 
schont nicht nur die Geldbörse, sondern leistet 
einen essentiellen Beitrag zur Ressourcenscho-
nung. Darüber hinaus wird aus den Tausch-
markt-Erträgen (10 % des Umsatzes verbleiben 
in der Pfarre) Familien mit Unterstützungsbedarf 
über finanzielle Hürden hinweggeholfen.

S chenken bringt zu Weih-
nachten umso mehr 
Freude, wenn man sich 

schon im Vorfeld Gedanken 
über die richtige Verpackung 
macht. Sicher ist es vielen 
bewusst, dass Weihnachten 
auch ein Mehr an Müll be-
deutet. Gekauftes Geschenk-
papier wird nicht nur mit 
hohem Energieaufwand her-
gestellt, es wird auch häufig 
mit chemischer Druckfarbe 
bedruckt. Die Farben enthal-
ten fast immer Palmöl und die 
Rollen sind zusätzlich oft noch 
mit Plastik umwickelt.

Natürlich müssen wir nicht 
ganz auf Verpackungen ver-
zichten, da Vorfreude und 
Überraschung beim Auspa-
cken zu den schönsten Mo-
menten des Festes zählen. 

Dazu ein paar kreative 
Anregungen:

Tücher und Stoffe:
Man kann Geschenke hübsch 
in Stoffreste einwickeln. Die 
Verpackung wird selbst zum 
Geschenk, nehme ich zum 
Einwickeln ein Geschirrtuch, 
Halstuch, einen weihnacht-
lichen Tischläufer, einen Schal 
etc.
Altpapier und Kartons:
Gesammeltes, altes Ge-
schenkpapier aus den letzten 
Jahren, alte Zeitungen, Maga-

zine und Poster bieten eine 
Fülle an Möglichkeiten, als 
Verpackung und Dekoration 
genutzt zu werden.
Streichholzschachteln, Klo-
papier- oder Küchenrollen 
können zu kreativen Ge-
schenkverpackungen ge-
stylt werden. Mit Packpapier 
umwickelt und geschnürt 
entsteht ein schönes Weih-
nachtszuckerl!

Geschenke nachhaltig verpacken

Farbige Bildauschnitte aus 
Zeitschriften können zu Col-
lagen gemacht und auf Kar-
tons geklebt werden. Weiters 
können alte Buchseiten und 
Notenblätter als Verpackung 
oder Deko dienen. 

Als dekorative Geschenk-
bänder eignen sich hervor-
ragend Woll- und Jutefäden, 
die zusammengedreht oder 
gehäkelt werden können. 

Ein fertiges Weihnachtspa-
ckerl kann mit Zweigen und 
Samen, unreifen Früchten aus 
dem Garten, getrockneten 
Blumen, Lavendel, Zimtstan-
gen usw. wunderschön fest-
lich dekoriert werden. 

https://nachhaltig-in-graz.at
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Dez. 22 – Feb. 2023

Andritz St. Veit Salvator

Dezember

W
öc

he
ntl

ich Mo 18:30 Kirchenchor 
Di und Do 16:00–18:00 
Kleiderbörse 
Mi 16:00 Andritzer Singvögel 
Fr 16:30 Jungschar

Mo 10:00-11:00 
Sprechstunde Vinzenzge-
meinschaft 
Mi 14:00–16:00 
Seniorencafé 

Mo 16:30 Kirchen-
chor

Do 1

06:30 Rorate (anschl. Früh-
stück im abc-Saal)  
17:05  1.–23. Dezember 
5 nach 5 – Gedanken, Musik,  
Impulse im Advent, Kirche

18:00 Bibel-Teilen

So 4 10:00 Sternsingenprobe 18:00 Magdalenen 
gottesdienst

Mo 5 16:30 Nikolausaktion

15:30 Zwergerltreff 
16:00 Nikolausaktion 
17:00 Nikolausfeier in der 
Kapelle Stattegg

Di 6  06:30 Rorate
(anschl. Frühstück) 

Mi 7 09:30 Zwergerltreff
14:00 Seniorencafé -  
Adventfeier 
19:00  kfb- Adventfeier 

  06:30 Rorate

Do 8 06:30 Rorate (anschl. 
Frühstück im abc-Saal)

10:00 Hl. Messe zu Mariä 
Empfängnis 
17:00  “Mariengesänge” mit 
Schola, Kirche

10:00 Hl. Messe zu 
Mariä Empfängnis

Sa 10
18:00 Adventkonzert in 
Kalkleiten 
19:00 Singkreis-Adventkon-
zert, Pfarrkirche

So 11
09:00 Hl. Messe, anschl. 
Pfarrkaffee 
10:00 Sternsingenprobe 
(Turnsaal)

10:00 Familiensonntag mit 
„black ‚n‘ green“ 
danach Sternsingerprobe, 
Pfarrsaal 
16:30 Singkreis-Adventkon-
zert, Pfarrkirche

10:00 Hl. Messe 
mit dem Kinder-
garten, 
anschl. Pfarrkaffee

Mo 12

10:00 Vinzenzgemeinschaft 
mit Spendenaktion “Ober-
landler” (bis 12:00) 
15:00 24-Stunden Anbe-
tung

Di 13  06:30 Rorate 
(anschl. Frühstück)

Mi 14   06:30 Rorate

Do 15 06:30 Rorate (anschl.  
Frühstück im abc-Saal)

Fr 16
16:30 Konzert der  
Grazer Frauenphil-
harmonie

Sa 17 16:00 Weihnachtssingen 
 (abc-Saal)

18:00 Adventkon-
zert des  
Kirchenchores

So 18
 09:00 Familiengottesdienst, 
anschl. Würstelsonntag  
10:00 Sternsingenprobe 

10:00 Hl. Messe danach 
Sternsingerprobe, Pfarrsaal

18:00 Hl. Messe,  
anschl. Agape

Mo 19
08:00  Kirchenputz (vor-
mittags) 
15.30  Zwergerltreff 

Di 20
06:30 Rorate (anschl. 
Frühstück) 
08:15  Schulgottesdienst 
VS St. Veit

Mi 21  09:30 Zwergerltreff 
16:00 Andritzer Singvögel

11:00  Schulgottesdienst 
VS Kalkleiten   06:30 Rorate

Do 22  06:30 Rorate (anschl. 
 Frühstück im abc-Saal)

Sa 24
08:30  Friedenslicht 
16:00 Kinderkrippenfeier 
21:00 Christmette

08:30  Friedenslicht, Kirche, 
Kapelle Stattegg und 
Kalkleiten 
15:00  Krippenfeier 
16:00  Krippenfeier 
21:15  Turmblasen 
22:00 Christmette

08:30  
Friedenslicht
16:00 
Kinderkrippenfeier 
22:00 Christmette

So 25 09:00 Hl. Messe  
mit dem Kirchenchor

08:00  Hl. Messe, Kalkleiten 
10:00 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe

Mo 26  09:00 Wortgottesfeier

10:00  Hl. Messe 
11:00  Pferdesegnung 
Geierkogel und Pferdehof 
Obenaus

Mi 28 Dreikönigsaktion Dreikönigsaktion

Do 29 Dreikönigsaktion
Dreikönigsaktion 
17:00 Sternsinger in der 
Kirche

Sa 31
17:00 Wortgottesfeier zum 
Jahresabschluss, 
anschl. Anstoßen auf das 
Neue Jahr

18:00 Wortgottesfeier zum 
Jahresabschluss

18:00 Hl. Messe 
zum  
Jahresabschluss

Jänner

So 1 09:00 Hl. Messe 08:00  Hl. Messe, Kalkleiten 
10:00 Hl. Messe

10:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrkaffee 
18:00 Magdale-
nengottesdienst

Mi 4 Dreikönigsaktion Dreikönigsaktion 18:00 Hl. Messe, 
anschl. Anbetung

Do 5 Dreikönigsaktion
Dreikönigsaktion 
17:00  Sternsinger in der 
Kapelle Stattegg

18:00 Bibel-Teilen

Fr 6
09:00 Gottesdienst mit den 
Sternsingern, 
anschl. Pfarrkaffee

10:00 Sternsingergottes-
dienst

10:00 Gottesdienst 
mit den  
Sternsingern

Andritz St. Veit Salvator

Dezember
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So 18
 09:00 Familiengottesdienst, 
anschl. Würstelsonntag  
10:00 Sternsingenprobe 

10:00 Hl. Messe danach 
Sternsingerprobe, Pfarrsaal

18:00 Hl. Messe,  
anschl. Agape

Mo 19
08:00  Kirchenputz (vor-
mittags) 
15.30  Zwergerltreff 

Di 20
06:30 Rorate (anschl. 
Frühstück) 
08:15  Schulgottesdienst 
VS St. Veit

Mi 21  09:30 Zwergerltreff 
16:00 Andritzer Singvögel

11:00  Schulgottesdienst 
VS Kalkleiten   06:30 Rorate

Do 22  06:30 Rorate (anschl. 
 Frühstück im abc-Saal)

Sa 24
08:30  Friedenslicht 
16:00 Kinderkrippenfeier 
21:00 Christmette

08:30  Friedenslicht, Kirche, 
Kapelle Stattegg und 
Kalkleiten 
15:00  Krippenfeier 
16:00  Krippenfeier 
21:15  Turmblasen 
22:00 Christmette

08:30  
Friedenslicht
16:00 
Kinderkrippenfeier 
22:00 Christmette

So 25 09:00 Hl. Messe  
mit dem Kirchenchor

08:00  Hl. Messe, Kalkleiten 
10:00 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe

Mo 26  09:00 Wortgottesfeier

10:00  Hl. Messe 
11:00  Pferdesegnung 
Geierkogel und Pferdehof 
Obenaus

Mi 28 Dreikönigsaktion Dreikönigsaktion

Do 29 Dreikönigsaktion
Dreikönigsaktion 
17:00 Sternsinger in der 
Kirche

Sa 31
17:00 Wortgottesfeier zum 
Jahresabschluss, 
anschl. Anstoßen auf das 
Neue Jahr

18:00 Wortgottesfeier zum 
Jahresabschluss

18:00 Hl. Messe 
zum  
Jahresabschluss

Jänner

So 1 09:00 Hl. Messe 08:00  Hl. Messe, Kalkleiten 
10:00 Hl. Messe

10:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrkaffee 
18:00 Magdale-
nengottesdienst

Mi 4 Dreikönigsaktion Dreikönigsaktion 18:00 Hl. Messe, 
anschl. Anbetung

Do 5 Dreikönigsaktion
Dreikönigsaktion 
17:00  Sternsinger in der 
Kapelle Stattegg

18:00 Bibel-Teilen

Fr 6
09:00 Gottesdienst mit den 
Sternsingern, 
anschl. Pfarrkaffee

10:00 Sternsingergottes-
dienst

10:00 Gottesdienst 
mit den  
Sternsingern

So 8 09:00 Hl. Messe, anschl. 
Pfarrkaffee

10:00  Familiensonntag mit  
“black ´n´green”

10:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrkaffee

Mi 11
18.30 kfb-Andacht, Kirche
19.00 Themen-Abend mit 
Prof. Dr. Leopold Neuhold

So 15
09:00 Hl. Messe, anschl. 
Pfarrkaffee 
10:00 Ministrantentreff

10:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrkaffee

Mo 16

15:00 Beginn 24-Stunden-
Gebet 
15:30  Zwergerltreff 
18:00  Elternabend Erst-
kommunion VS St. Veit

Mi 18
18:00  Elternabend Erst-
kommunion,  
VS Stattegg und Kalkleiten

Sa 21
18:00 Ökumenischer Got-
tesdienst (evang. Johannes-
kirche)

So 22 09:00 Hl. Messe, anschl. 
Pfarrkaffee

18:00 Hl. Messe, 
anschl. Agape

Sa 28 18:00 Wortgottesfeier

So 29

09:00 Hl. Messe mit 
Vorstellung 
der Erstkommunion-Kinder, 
anschl. Pfarrkaffee 
10:00 Ministrantentreff

18:00 Hl. Messe, 
anschl. Agape

Mo 30 15:30  Zwergerltreff

Februar

Do 2
18:00 Hl. Messe 
mit Kerzenweihe, 
Prozession und 
Blasiussegen

So 5 09:00 Hl. Messe, anschl. 
Pfarrkaffee

10:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarr-
kaffee 
18:00 Magdale-
nengottesdienst

Mi 8 18.30 kfb-Andacht, Kirche
19.00 Faschingsfeier

So 12
09:00 Gottesdienst für 
Liebende, 
anschl. Pfarrkaffee

 
10:00 Familiensonntag mit   
“black ´n´ green” – Vorstel-
lung der Erstkommunion-
Kinder

10:00 Hl. Messe 
mit dem Kinder-
garten, 
anschl. Pfarr-
kaffee

Mo 13
15:00 Beginn 24-Stunden-
Gebet 
15.30  Zwergerltreff
19 Uhr PGR-Sitzung

Di 14
18:00 Wortgottesfeier 
18:30  Candlelight-Dinner, 
Pfarrsaal

19 Uhr 
PGR-Sitzung

Mi 15 19:00 Pfarrgemeinderat 
Andritz

So 19 09:00 Familiengottesdienst,  
anschl. Würstelsonntag

18:00 Hl. Messe, 
anschl. Agape

Mi 22
18:00 Aschermittwoch: 
Hl. Messe mit Auflegung 
der Asche

17:00 Aschermittwoch: 
Hl. Messe mit Auflegung 
der Asche

18:00 Aschermitt-
woch: 
Hl. Messe mit 
Auflegung der 
Asche

Sa 25 18:00 Wortgottesfeier

Di 28 18:00 Kreuz-
wegandacht

Andritz St. Veit Salvator Andritz St. Veit Salvator Andritz St. Veit Salvator

Jänner Februar
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Zwergerltreff
Liebe Eltern! 

Wir sind in diesem 
Herbst gut in un-
seren Zwergerltreff 

gestartet und freuen uns 
sehr, dass schon so viele Kin-
der zu uns gefunden haben.

Da es in im Pastoralraum 

zu eng für uns geworden ist, 
treffen wir uns nun immer 
montags (15:30–17:00) im 
PFARRSAAL. 

Die nächsten Termine sind: 
05. 12./19. 12./16. 01./30. 01./ 
13. 02./27. 02.

Wir freuen uns auf weitere ge-
meinsame Stunden.

Alles Liebe,
Andrea Simonis und 
Nikola Waltenberger   

Am 5. und 6. Dezember 
kommt der Nikolaus 
zu Besuch nach Haus. 

Um auch für Sie und Ihre Fa-

milie die Feier bestmöglich 

zu gestalten, ersuchen wir 

um rechtzeitige Anmeldung 

bis 02. 12. in der Pfarrkanz-

lei unter Tel. 0316/692328.

Der Nikolaus 
kommt

Im Herbst gibt es im Kin-
dergarten viel zu tun. 
Für das Erntedankfest 

fertigten wir wunderschöne 

Herbstzeit im Kindergarten
Sonnenblumen. Wir wollten 
genau erkunden, wie aus 
Körnern Brot entsteht. Mit 
unserer Mühle haben wir 
Körner gemahlen, sie dann 
zu Teig verarbeitet und We-
ckerl geformt. Diese wurden 
anschließend mit Körnern 
bestreut und gebacken. Es 
hat wunderbar geduftet und 
zu unserer Erntedankjause 
wurden alle Weckerl verzehrt.

Mmmmmh , das hat gut ge-
schmeckt!
Für das Laternenfest berei-
teten wir uns ausgiebig vor. 
Wir gestalteten Laternen mit 
Geisterfarbe und spielten die 
Legende des hl. Martin. Unse-
re Laternenlieder bereiteten 
uns viel Freude und wir trugen 
die Lichter in die Dunkelheit 
hinaus.

Die letzten Jahre waren 
eine große Herausfor-
derung für uns und 

vor allem für unsere Kleinen.    

Es ist daher das erklärte Ziel 
unserer „Jungen Kirche“, den 
Kindern und Jugendlichen 
wieder den nötigen Rahmen 
und die Möglichkeiten zu ge-
ben, sich ohne Angst zu be-
gegnen, eine unbeschwerte 
Gemeinschaft zu erfahren und 
mit vielen positiven Erlebnis-
sen und Erfahrungen in eine 
vielversprechende Zukunft zu 
starten.

Aus diesem Grund haben sich 
Mitglieder unserer Pfarre be-
reiterklärt, diese Vision zu un-
terstützen. Dankeschön!

Für die zahlreichen Angebote 
wie den Zwergerltreff, unsere 
Minis (Ministrant:innen) , eine 
künftige Jungschargruppe, 
Jugendmusik, Sternsinger 

Aufschwung für die junge 
Kirche in St. Veit

und viele mehr suchen wir 
wieder begeisterte Kinder und 
Jugendliche, aber auch moti-
vierte Erwachsene zur Unter-
stützung. 

Alle, die diese Anliegen mit 
uns teilen, sind herzlich will-
kommen sich in der Pfarre zu 
melden und ihre Talente und 
Fähigkeiten mit einzubringen. 
Wir möchten unseren Kindern 
und Jugendlichen einen Platz 
in unserer Mitte geben.
Wo sie SEHEN und GESEHEN 
WERDEN  
GEMEINSCHAFT SIND und 
GEMEINSCHAFT LEBEN
EINEN PLATZ HABEN 
UM ZU SEIN WIE SIE SIND!

Wir freuen uns über neue 
Ideen, eine gute Zusammenar-
beit im Team und eine schöne 
gemeinsame Zukunft.

Sandra Wallner und das Team 
der jungen Kirche

Nikolausfeier in der Kapelle 
Stattegg: 5. Dez. um 17 Uhr. 
Kommen Sie und feiern Sie mit.
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Mit viel Engagement haben sich Groß und Klein sowie jüngere und 
ältere Semester für einen wunderbaren Ablauf des Erntedankfestes 
mit der Pflanzung eines Baumes eingesetzt. ALLEN gilt ein herz-
liches Dankeschön. Der Agape-Spendenerlös wird durch die kfb an 
Sr. Elisabeth (Marienstüberl) überbracht.

Erntedank mit Baumpflanzfest
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Minis am „Wilden Berg“

Am Samstag, dem 
29. Oktober, fand 
ein weiterer Mini-

tag statt. Da uns das Wetter 
so gnädig war, konnten wir 
nicht stillhalten, uns zog es in 
die Ferne. Wir machten uns 
gleich in der Früh auf zum 
„Wilden Berg“ in Mautern.

Dort haben wir den Tag so 
richtig ausgenutzt. Wir be-
suchten die Greifvogelschau, 
rätselten bei dem spannenden 
Quiz „Bär wird Millionär“ ge-
meinsam um den Sieg und 
ließen uns die Tierfütterungen 
der Wildkatzen und Füchse na-
türlich auch nicht entgehen. 
Wir bestaunten unter ande-
rem die Wölfe, Luchse, Bären, 
Steinböcke, Yaks, Bisons und 
Rotwild, aber auch die kleine-
ren Tiere wie Waschbären und 

Murmeltiere. Der Streichelzoo 
und der Kinderbauernhof wur-
den mit großer Freude auch 
noch besucht. Von Eseln, über 
Ziegen, Schweinen, Schafen, 
Hühner bis hin zu Meer-
schweinchen war alles dabei.
Ein weiteres Highlight war 
natürlich auch der Vergnü-
gungspark: die Mondschaukel 
wurde gleich ausprobiert und 
schummrig ging es weiter zu 
diversen anderen Geräten. 
Von Rutschen, über Einhorn 
reiten bis hin zu einer Schmet-
terlingsschaukel wurde alles 
ausprobiert.
Zum Schluss wurden uns 
die Beine vom ganzen Lau-
fen schon langsam schwer, 
da musste noch eine andere 
Fortbewegungsart her. Wir 
entschieden uns gemeinsam, 
mit dem Mountain–Kart geht’s 

leichter. Die letzten Meter von 
der Mittelstation bis zum Park-
platz flitzen wir mit den Karts 
hinunter.
Gemütlich endete unser Mini-
tag wieder in St. Veit, mit Pizza 

und Kuchen ließen wir den Tag 
noch einmal Revue passieren 
und sind startklar für die kom-
mende Zeit und weitere aufre-
gende Minitage.
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Grabanlagen,

Inschriften,

Renovierungen,

Stufen,

Böden,

Fensterbänke,

KüchenplattenKüchenplatten

Von „schlicht“ bis „einzigartig“ –
symbolträchtig und gefühlvoll entworfen
In Teamarbeit von Mildstein
mit Bildhauer
Albert Schmuck
gestaltet

G R A BA N L AG E N
„ZEICHEN DER WÜRDE“

Besuchen Sie uns
auf unserer Homepage www.mildstein.com
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D ieses Mal erfolgt die 
Gebietszuteilung nach 
Kenntnis der Gruppen-

anzahl. Unmittelbar nach 
Weihnachten kann über unse-
re Homepage und die Schau-

Millionen Schritte für eine gerechte Welt

Nach zweijähriger Pause kommen 
die Sternsinger wieder in die Woh-
nungen und Häuser unserer Pfarre. 
Sie werden an vier Tagenunterwegs sein: 
Do. 29. 12. und Fr. 30. 12. 2022 sowie Mi. 04. 01. und  
Do. 05. 01. 2023.

kästen in Erfahrung gebracht 
werden, wann Ihr Wohnge-
biet besucht wird. 

Drei Fixtermine gibt es 
bereits: 
30.12. – um 17:00 
in der Kirche St. Veit, 
05.01. – um 17:00 in der 
Kapelle Stattegg, 
sowie beim Sternsinger-
Gottesdienst am 06.01. um 
10:00 in der Kirche.

Wir freuen uns über die Teil-
nahme von Kindern und 
Erwachsenen-Gruppen. 

Eine Anmeldung ist über graz-
st-veit.graz-seckau.at (siehe 
auch eingefügter QR-Code) 
oder direkt bei den Proben 
am So 11.12. und 18.12. nach 
der Messe (ca. 10:45) möglich.

Weiters sind wir dankbar für 
die Einladung der Gruppen 
zum Mittagessen bzw. für 
eine Gruppen-Begleitung.

Meldungen dazu bitte unter 
0664/886 751 86

Für die Organisation der Drei-
königsaktion

 Susanne Schantl
von einem/r

Pfarrblatt- 
austräger:in
im Gebiet Stattegger 
Straße auf Höhe Föhren-
weg/Am Laternenhang

als Mesner:in 
für die Sonntagsmessen

Pfarrcafé
Wir haben nach coro-
nabedingter Pause das 
Pfarrcafé am Sonntag 
nach der Hl. Messe wie-
der aufleben lassen.
Wenn auch Sie ein Pfarr-
café durchführen möch-
ten, tragen Sie sich bitte 
im Kalender im Pfarrsaal-
Foyer ein und bringen Sie 
am gewählten Sonntag 
nach der Hl. Messe einen 
Kuchen in die Pfarre. Sie 
sorgen für die Ausgabe 
des Kuchens und berei-
ten Kaffee und Getränke 
zu.

Bei Interesse und zur Info 
wenden Sie sich an Maria 
Frauscher, 
0676 8742 6171

Wir suchen
Unterstützung…

Vielen Dank den Frauen der kfb für das gestalten der Erntekrone und des Ernterades

Valentinstag
14. Februar 2023

Segensfeier für Paare
und stimmungsvolles
Candlelight Dinner
mit Lovesongs und 
 Impulsen zur Partnerschaft

Pfarrzentrum St. Veit
Beginn 18:00 
in der Pfarrkirche

Nähere Infos und
Anmeldung im Pfarrbüro
Tel: 0316/692328
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Wolfgang Rössler
Rauchfangkehrermeister

öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer

Büro & Post: 8052 Graz, Josef-Posch-Straße 118
� 0316/57 36 11, E-Mail: offi ce@wroessler.atProjektpartner
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Verstorben sind

So erreichen Sie…

 www.grazstveit.at

QR – Code zur 
Homepage der 
Pfarre St. Veit

Seelsorgeraumleiter
Pf. MMag. Johannes F. Baier
Pfarrhaus, St.-Veiter-Straße 86 
Tel. 0676 8742 6700
johannes.baier@graz-seckau.at

Vikar Mag. Dariusz Kochanski
Tel. 0676 8742 7213
dariusz.kochanski@graz-seckau.at

Pastoralverantwortlicher 
Mag. Pedro de Sousa Gante
Tel. 0676 8742 8230
pedro.gante@graz-seckau.at

Pastoralreferentin
Mag. Maria Frauscher
Tel. 0676 8742 6171
maria.frauscher@graz-seckau.at

Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung
Isabella Langmann
Pfarrhaus, St.-Veiter-Straße 86, 8046 Graz
Tel. 0316/692328
Büro: Mo., Di., Do., Fr 10.00–12.00, 
Mi 15.00–17.00
email: graz-st-veit@graz-seckau.at
www.grazstveit.at

Pfarrkindergarten
Leitung: Mag. Sabine Dawkins
Tel. 0676 8742 6696
kiga.graz-st-veit@graz-seckau.at

Verwaltungsverantwortliche
Sabrina Kraschitzer
Tel. 0664 8852 5001
sabrina.kraschitzer@graz-seckau.at

Sprechstunde der 
Vinzenzgemeinschaft 
jeden Montag 10–11 Uhr,  
Pastoralraum 1 oder nach tel. 
Voranmeldung unter Tel. 692328

Getraut wurdenGetauft wurden

Maria Veigl Helga Wechtitsch Peter Zizek

Paula JaritzHerbert Grünbacher Manfred Schneeberger

Michael Stoff

Benjamin Raslag
Nikolaus Koppel
Valentin Halsegger
Ylvie Stelzl
Felix Jeran
Luis Jeran

Garsten Grünwald – Verena Stockhammer
Philipp Raslag – Tina Kreuzer
Florian Stangl – Claudia Macher

Paul Köck
Maximilian Wüchse
Firua Piemeshofer
Jakob Österreicher
Florentina Tantscher
Louis Maxime Palm

Luisa Krajnz
Lia Eigel
Livia Lindbauer
Moritz Prügger
Ella Husa-Steitz

Peter Zizek, 75 J,

Heidemarie Hirmann, 79 J

Michael Stoff, 67 J

Herbert Grünbacher, 77 J

Paula Jaritz, 86 J

Eleonore Pichler, 95 J

Friederike Cujez, 77 J

Margarete Wisniewski, 90 J

Helga Wechtitsch, 66 J 

Maria Veigl, 72, J

Rosalia Goriup, 91 J

Hans Leger, 101 J

Manfred Schneeberger, 80 J

Friederike Cujez
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Titelbild: Fotocollage Hirte der St. Veiter Krippe und Blick auf Graz – erstellt durch Dariusz Kochanski – Fotos, wenn nicht anders angegeben, 

aus dem Pfarrarchiv. Druck: Il  Printo, Tel. 0676/3311313
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Gottesdienste im SR Graz-Nord
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Ausstellung Früher – Gestern – Heute mit Dariusz Kochanski

Hl. Messe beim Dorffest Stattegg
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